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Schuld ist wohl El Nino, 

dass die Kirschen rar in Glindow. 

Die Kirsche ist eine Frucht mit Steinen, 

aber in einem Jahr gab es keinen. 

Da konnte man nicht spucken mit Kernen. 

Man musste etwas Neues lernen. 

So erfand ein kluger Mann 

Die Fertigung von Ziegeln dann. 

Ziegelsteine kann man nicht essen, 

das kannste wirklich voll vergessen. 

Auch spucken kann man sie wohl nicht, 

dafür haben sie zu viel Gewicht. 

Mit Ziegelsteinen kann man werfen, 

das entlastet sehr die Nerven. 

Man kann nun mal nicht alles haben, 

entweder man kann sich an Kirschen laben 

oder man feiert 700 Jahre, 

kann mit dem Schiff auf der Havel fahre. 

Denn Glindow ist ein Ort mit Charme, 

vor 2 Jahren war es dort superwarm. 

38 Grad im Schatten – Glindow neigt zu Witzen – 

Wir waren fürchterlich am Schwitzen. 

Dies Jahr sind sie sind sie wieder da 

Nur nicht auf einmal – wunderbar. 

Am Abend gibt es Comedy, 

wir werden lachen wie noch nie. 

Der Witschel Fred hat's gerichtet, 

die Königin der Texte darüber berichtet. 

Die Kirschköniginnen 

Sind auch mit drinnen. 

Ein schönes Fest, ja das muss sein, 

drum lädt man Hoheiten aus nah und fern dazu ein. 

Und damit man sich besonders freuen kann, 

gibt es Programm wie dieses dann. 

Zu feiern die Kirschen, die Ziegel und 700 Jahre, 

bin ich aus Hamburg hergefahre. 

Drum werd jetzt ich schweigen, 

denn Christoph spielt uns einen Reigen. 


